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Gewerbehöfe auch für Kreativwirtschaft öffnen

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob und in welchem Umfang die städtischen
Gewerbehöfe auch für Bewerber aus der Kreativwirtschaft geöffnet werden können und
wie viele Flächen in Gewerbehöfen derzeit leer stehen, bzw. nicht vermietet sind.

Dabei sollte prinzipiell auch berücksichtigt werden, dass größere räumliche Einheiten von
mehreren Nutzern, bzw. Mietern belegt werden können und sich die Mieten auch an der
Leistungsfähigkeit der Nutzer orientieren. Dem Stadtrat ist dabei auch darzustellen,
welche Gewerbehöfe für eine derartige Mitnutzung bevorzugt in Frage kommen.

Begründung:
Die Kreativwirtschaft spielt nicht nur in München eine immer größere Rolle, die Kreativen
haben aber vielfach bei der Suche nach geeigneten Arbeitsräumen und Werkstätten
Probleme auf den freien Mietmarkt geeignete und bezahlbare Räumlichkeiten zu finden.
Nachdem es im ureigensten Interesse der Stadt ist, die kreative Szene im Burgfrieden zu
halten, sollte darüber nachgedacht werden, auch die städtischen Gewerbehöfe für diesen
Mieterkreis zu öffnen. Das Miteinander von etablierten Gewerbebetrieben mit kreativen
Sparten kann sich auch sehr befruchtend für alle Seiten zeigen.
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